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e^uvernial - Verlautbarungen
Z . i26Z. (3) N r . 2 ,9 . ^ t . G. V . E.

K u n d m a c h u n g
bit abzuhaltenden Verkauf5verste,gerung von
mehreren ln dem Nenlbezlrke sapodlssria gele«

g'nen Staatßrealitäten und Geräthschaf^en.
I " F^lgl hohen Hcftammer- Pväsidlal, Ol las,
see u»m 27. Ju l i 16 )9 , 3tr. ^,35/ I ' . 1 ^ /
w>rd am 2 l . October d. I . bei dcm k. k. Rent-
amte Capod,stria, Issnaner Kreises, während
der, ge'vöhnllHen Amtsstunden, zum Vcrk iu '
f̂  nu Wege der öff^tul'chen Versteuerung m^h-
ter?r, l^iils dem Religione-thellsdem ^rud«r-
fchafisfonde gehörigen, in den verschiedenen,
Gemeinden des Rentdezirkes Capodistrla g'l^g«-
»,,si Realitäten geschritten werden, «ls: i )
Des ln der Oememde Hioinc gelegenen Hauses
»lil' Nr . 7c», im Flächenmaße von 24 HÜ Klaf^
t«l, geschätzt auf I 2 st. 20 kr. — 2) Des m
dcr Gemcinoe ?^u^li uc> gelegenen, von emem
Dache entblößien Stalles, <m Flachenmaße
dun 6 ^ K l ' f t ^v , geschaht auf 7 ft. ^0 kr.—
I ) Dec baufälligen, m dem R icd^^^ i i o i ^ G l -
mc nde ?au^n3N0 g,l,gcnln Kirche, »m Fla-
wtnmaß,' ron 24 lHj Klaf ier, yt'chäyt auf 26
si. 5V4 kr. — 4) 3>h ln der Glmelnde 8c<Me
gilegenen Hauj<s oht-.e Consc. N r . , lw Fla«
chermaßc l'on 35 ^ Klafter, geschätzt «uf 28
fi' 257^ kr. — 5 ) Deb lnderGtmel^de Oec^llli
g' l lgenll. Hausts nebst Vo» Hof 8ui) Eonsc. N r .
H, ,m Flächenmaße von 60 ^H Klafter, qe-
schätzt auf 63 ss. 36 kr. — 6) D<s in dcr G i ,
M'lnfte <^ovc;ä^ gelegenen Hauses su1> ^onsc.
9^r. 7 , »m Flächenmaße von 18 l̂ > K l " f t , r ,
geschäht a„f 1 ft. __ ^) Des unter dem Pf ' r r»
h^usl zu (^voäo befl-dl'chen Keller««, im F,ä.
Att,maße uon 6 lH Klafter, geschätzt auf i g
fi. 3a kr. — 8) ^ > ^ oegcnübcr dnn Pfarr«
Hofe zu ^nu^nana blfindl'chen Houses, im
Flächenmaße van ,2 ^ Klaft .r Z Echuh, ge-
schätzt auf 26 fl. ^o kr. __ ()) Deß un R,id
1,32 (-250n yelegelien Acker, Ul̂ d Neb.ngrun-
deS NW Gebüsch, im Flächenmaße von l I^ch
M ül Klafisr, gcschätz: anf ^Ü fi. 12 lr. —

10) Des im Ried I l l^ l io in dlr Gimeindc Gaff
son gelsgenen Acktl - und Reber>grundes, ,m
Flächenmaße von I l 2 6 ^ü Klafter, geschätzt
auf 35 ss. 42 kr. — n ) Des im Ried l l i ^ i p^
oblger Gemeinde g'legflnn Ackcrgrundes, ,m
FlächlNmoße uon yo i l ^ Klafter, gcschayt auf
i5 si. 5 i ^4 kr. — 12) Des ,m Nled^ono i l
pu22l) oblger Gemeinde gelegenen Gartens m<t
^llbenpfianzungen, »m Flächlnmaße von 97'/z
lD Klafter, geschätzt auf 5 fi. 3 ^ / . kr. —
i3 ) Des »m Ri.d 8ouo ie <Ü̂ «L obiger Ges
melnde gelegenen Galiens mit Nebs^pfian^uNl
gen, im Flächenmaße von 60 HH Klafter, g«,
schätzt auf 2Q l^ 25 kr. — 1^) Des als Gottcsc
acker verwendeten öden Grui^des nebst der Knche
äl.. ül5!^^ic) »n der Gemeinde Monte, im Fla-
chenmaße von 897? ^ Klafter, geschätzt auf
23 ft. 5^/4 kr. — l5) Des in der Gemeinde
I>u!.t^nlm0 besindllchen runden Oelbehaltnis-
ses von E>te>n ohne Dcckel, geschätzt auf 3 fi.
l6) D ts m der gedachten Gememde befindlichen
Oeldchaltniffes im Gevierten von S l e i n , ye»
schäht auf ist .20 kr. — 17) Des imRled 1^-^s
ln der Vkmelndt Lax,?.ui ouo befindlichen Grundß
stück.ß, lm Flächenmaße von 696 Hü Klafter,
gllchayl auf2ä ft. 20 kr. — ,tN Des «n dem
Rled 0!>0Vctx in der Gemelndk 1)<?l»!n gelege,
nen Gartens mlt Rebcn» und Obstpftanzungen,
im Flächenmaße von 126 HH Kl - f le r , geschätzt
auf 74 fi. 5 kr. — lc)) Dcs im N cd Xn^ in-
lia obiger Gemllnde gelegenen Nckergnlndes,
,m Fläch^maße von 9^4 llH Klafle»', geschäyt
auf 98 ft 56 kr. — 20) Des lm Ried ^ridg»
oblqer Gnn'Oids gelegenen Acker, Ul t» Reben»
grund-s, «m Flächenmaße von ici2^ î > Klafe
ter, geschätzt auf 98ft.äkr. — 2 l ) DebAcker,
und Rlbeng^ul d<s im obigen R«ed ur:d l^e-
metnde, im Flächenmaße von 5^6 5^ Älaf le i ,
geschah auf 76 fi ä kr. — 02) Dcs Ackcr,
und Rebengrundes >m Ried «nNo ^ci.«l,'cl:c»
in der G^melnde 1>u5(^l0) ,m Fiachtnmuße
von68o lüKll i f ter, qeschäyl auf oZ ft. äc>k . -
23) Dts lm Ried ^Li-5f>l)t)o oblaer Glm<<n0e
gelegenen Ncker.- und Rlbengrundes, ,m F.'a»



676
chenmaße von 280 ^ K l a f t e r , geschäht auf 26
fi. 56 kr. — 2/,) Dcs<n decn obigen Nied und
Gemktlidc gele^etten ^ru^ndftückrs^ «m Flachen«
maße von 6 a ^ ^ K l a f t f r , geschäht auf 9 st.
20 kr. — 25)' Bcs Äl/cc«, 'Walo- und W-e.
sengrundes, gelegen in dem Ried IVa^Iiclvax,
Gemeinde I'as)6l,r3^ im Flächenmaße von i
Joch lo iHl^laf lcr, geschah auf 69 fi. 27 kc.
«—26) DeS m dem Ried?oäO3räu, Gemein-
de (^oveao^ gelegenen slckec-und Redengrun»
des, lm Flächenmaße von 102 Ü^Klaftcr, ge»
schätzt auf 10 si. 5a kr. — 27) Des ln dem
RledLrg^ ixa obiger Gemeinde gelegenen klcker-
und Nehenglundes / im Flachenmaße von 25o
HHKlafter, geschäytauf i « ss. 26 kr. — 26) Des
Acker- und Redengrundes «m Ried I 'o^ruz-
Q îic obiger Gemeinde, im Flächenmaße von
!o5 Hüsslafter, geschätzt auf 7 fl. 34 kr. —
29) Des Acker, und Rebengrundes im N>ed
1vauil.li» oblgcr Gemeinde, «m Flächenmaße
von 2/ci!HI ttlafccr.. geschätzt auf »a fi. 32 kr. —
30) Des Weldegrundes lm R>ed t^oilUÄ, obi,
ger Gemeinde, un Flachenmaße von 620
l^K la f te r , geschätzt auf 17 fl. — 3 l ) DeS
Weidegrundes im Nied 1Iri3oIii6, obiger Ge-
meinde, lm Flachenmaße von ^63 «^Klafter,
geschaht auf 2) si. 4 kr. — 32) Des
Nckergrundes >m N<ed ^«»c l i i ö , obiger
Gemeinde, im Flächenmße von 120 l l l
Klafcer, geschätzt auf 5 ss. 20 kr. —
33) Des Ack'rgrundes ,m R>ed I^uav<»x, obi'
ger Gemeinde, im Flachenmaße von 376 !Hj
Klafter, geschätzt auf 9 ft. 56 k<'< — 3ä) Des
Acker- und Iledengrundcs lm Nied V^ I /g , obi-
gir Gemelnde, un Flächenmaße von i69 <IH
Klafler, geschätzt auf 21 fl. 34 kr. — 35) Des
Ackc'» und Neb>ngrund,s lm Nied ä<-äi-ol/lnx,
obiger Gcmcmde, im Flächenmaße von t>5 Hü
Klafter, geschätzt a u s i 2 f i . /»9 kr.— 36)DeS
Acker» und Ribengrundls «m N ed l^oxxc, obi-
ger Gemeinde, im Flächenmaße von »63 !̂ H
Klaf ter , geschätzt auf :6 si. 2 l kr. — 37) Des
Ackergnlides ,m odlgen Nied und Gemeinde,
im Flächenmaße von ' ^4 il?Klafter, geschätzt
auf 4 fl. 28 kr. — 36) Des Ackera.rundes lm
obigen Ried und Gememde, im Flächenmaße
von 83 lDKlafter, geschätzt auf 9 fi. 24 kr.—
Z9) Des lm Rled<^allol)6räg, Gemeinde Ospv)
gelegenen Waldgrundes, im Flächenmaße von
I Joch 428 ^Mas te r , geschätzt aufg^s i . ^ kr,
— ^0) Des zu einer Gchissswerfte verwendeten,
in der Stadt Cape d' Istr la, b?l der Gasse des
Porto gelegnen Grundes, ,m Flachenmaße von
332 VZ lUKlafter, geschätzt auf 335 ss. 53 ^ kr.
— D»ese Neiilltäten werben einzclnweift, so wie

sie der betreffende Fond besitzt und genießt, oder
zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wäre , um du beigesetzten Flscalpreise ausgebo,
ten , und dey Meliidlelhenden / m l l Vorheha^
der Genehmigung des hohen Hofkammcr-P>ä-
sidlums überlassen werden. — Niemand wird ^
zur Versteigerung zugelassen, der n,cht vor läu-
fig den zchnten The>l desF,scalpreises entweder
in barer Conoermons'Münje oder in öffentlichen
verzinslichen Staalspapleren, nach ih r lm zur
Zelt des Erlagcs bekannten coursmaßigen
Wer lhe, bel der Verfteigerung^Commlssion er-
legt, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorläufig von der erwähnten Comm'sslon ge-
prüfte und gesetzlich zurelchend befundene S i -
cherssellungs-Urkunde beibringt. D l e erlegte
Caution wird »cdem Licitanien, mit Ausnahme
jener des Melstbielhers, nach beendigter Ver -
Niigerung zurückgestellt, jene des Melsibiethers
dagegen wlrd als verfallen angesehen werden,
rpenn er sich zur Errichtung oes dleßfall'gen
Eontractcs nicht herbeilassen wol l te , ohne daß
er deßhalb von den Verbindlichkeiten nach dem
^»citatlonsaCle befcett würde , oder wenn er
dle zu bezahlende erste Rate des gemachten An«
holes in der ftstgcsctzten Zeit nicht berichtigen
würde. Bei pftlchtmaßlger Er fü l lung dieser Ob«
ll'genhcilen aber wi rd »hm der erlegte Betrag
an der ersten Kaufschillmgshälfle abgerechnet,
oder du sonst gclnfiete 3auc»on wieder erfolgt
werden. — W e r für einen D r i t t e n einen An«
bot machen wi l l , lst verbunden, die von diesem
h,erzu erhaltene Vollmacht der Verstelgerungs-
Commission zu überreichen. — Der Melstbiether
hat dle Halfcedes Kaufjch'l l ings innerhalb liier
Wochen nach erfolgter und ihm bekannt ge-
machter Bestat'gung des Verkaufsactes, und
noch vor der Uibergabe der Reali tät zu berich«
t igen, die andere Hälfte kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf einer an ,
dt»'n, normalmäßige Gicherhelt gewahrenden
Ncal i ta t grundbücheillch versichert, mit f ü ^ f
vom Hundert in Conventions Münze verzinset,
und die Zlnsen in halbjährigen Verfal lsraten
abführ t , ,n fünfgleichen Jahresraten abtragen,
wenn der Elstehungspreis den Betrag v o n 5 o f i .
übersteigt, sonst aber wlrd die zweite Kaufschil-
l'ngßhalfte binnen Jahresfr ist , vom Tage der
Aebergabe gerechnet, gegen die ersterwähnten
Bedingnisse blrichtiget werden müssen. — Fü r
den Fa l l , als der Ersteher Wi l lens wäre, emeS
der obcngedeuttten Gebäude abzutragen, und
daß die grundbücherllche Versicherung des Kauf«
schillingsrtstes deßhalb auf eine solche Real i tät
nicht erfolgen könnte/ wlvd der Evfieher ver-
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pss.chttt sepn, zur Zeit'der Abtragung tine
andere gehörige Realcauiion zu lelstcn. — Bel
gleichen Anboten wlcd demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kauftchlllingcs her-
be,laßt. — Für den Fall , daß der Erstchlt 0er
Realttät conlractsbrüchlg, und ledere einem
Wiederverkauf«', d'ssm Anordnung auf Gefahr
und Kosten des Ecstchers dann sich ausdrücklich
Vorbehalten wud, ausgesetzt werden sollte, wird
es von dem Ermessen der k. k. Staatsgüter-
Veräußcrungs-Prov'nzial-Commission abhän-
gen, nicht nur die Gumme zu bestimmen, wel-
che bei der neuenFeilbiechung für den Ausrufs»
preis gelten solle, sondern auch den Recitat ions,
act «ncweder unmittelbar zu genehmigen/ oder
aber denselben dem hohen Hofkammer-Präsi-
dium vorzulegen. Weder aus der Bestimmung
des Ausrufsprelses, noch aus der Beschaffenheit
der Genehmigung des kicnationeactes kann der
contractsbrüchig gewordene Käufer »rgend elne
Einwendung gegen die Gilngkeit und rechtlichen
Folgen der Rel,citation herleiten. — Nach or-
dentlich vor sich gegangener Versteigerung und
tücksichtlich nach bereits geschlossener?»c,cation
werden wettere Anbote nicht mehr angenommen,
sondern zurückgewiesen werden, worauf die Ll-
eitationslusligen insbesondere aufmerksam ge-
macht werden.— D u übrigen Verkaufsbebing-
nisse^derWerthanschla'g und »die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön-
Nln von den Kauflustigen bei dem Mntamte
Eapo d' I f t r ia eingesehen werden/'— Von der
k. k. Staatsgüter'Veraußerungs-Provinziall
Eommlssion. T'»ess am 20. August »839-

F r a n z E d l e r o. B l u m f e l d ,

' k< k. Gublrnial? und Präsidial, Sccretar.
»,»,,,,, >,.. , „ ',.,.,, , ,-

Artisämtliche Verlautbarungen.
Z . ^ 3 6 . ( Z ) N r . ^ 9 9 7 .

K u n d m a c h u n g .
I m Nachhange zur dießämtlichen Bekannt-

machung vom 6- d. M . , Z . 8 / ^ l l , wird zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß laut tcr
Ml l i tar - Commando« Anordnung vom 6. d. M .
die Subarrendilungs? Verhandlung zu Neu,
stadtl nicht am 2 i . September d. I /sondern
am 7.^October, und jene zu Neifniz micht am
23. September d. I . , son̂ der'n am 5. October

c " " ^ " " ^ ^ n o m m e n werden. — Der Be-
datt an ^ r vd , Haftr, Heu und an Betterstrch
w^rd bls Ende März ^ sichergestellt. Fer-
ners^wzrd bekannt gemacht, duß mit dem bei
der Verhandlung durch den billigsten Anboth
has Pachtrecht sich erwerbenden Ersteher, wenn

derselbe die angemcsseneCaution für die Sicher«
heit des Vollzuges zu leisten vermag, von
Ocite der Local-Commiss'on, das weitere Ein-
vernehmen darüber gcpstogen warden, ob er
und unter welchen Bldmgungen diesen Pacht
noch auf dle weitere Dauer vom Z..April bi«
Ende August k. I . für dcn Artikel Heu, und
auf die gleiche Pachtdaucr oder auch bis Ende
October k. I . für den Anikcl Brod, Hafer und
Betterstroh übernehmen wolle.— K. K. Kr i is-
amt Neustadt! am n . September 16)9.

Aemtliche V^erlautbarungett.
Z. ,394> (2) Nr. " ° " / ^ 5

K u n d m a c h u n g
wegen Verleihung des k. k. Tabak- und Stam-
pel'Districts-Verlages in Hoüeschau. -» Von
der t. k. mährlsch'schlesischen Camera! Gefallen-
Verwaltung wird bekannt gemacht, daß der
Tabak, und Stämpel Dlstrlcie.Vellag in Hol-
leschau im Concurrenzwege provisorisch zu ver,
lechcn jep. — Dieser Verlag lst zur Material-
fassulig an das l . k. Tabak^Magazm zu Gödlng,
von welchem er 7V4 Meilen enlferlit »st, gewle-
sen. Demselben sind sur Materialfassung drei
Unteroerlegcr und 35 Trafikanten zugewiesen.
— Der Verkehr dleltS VeUages belrug nach
dem Ergebnisse vom 1. November 18I7 biS
Ende October i6Z3 an Tabak, im Gewichte
von 73492 Pfund, lm Gelde 3 5 i 8 i fi. 3c> kr.,
an Glämpelpapier 3679 fi. 16 kr. Zusammen
3666o ft. ^6 kr. - ^ Dieser Verschle.ß kann je«
doch del den verschiedenen Umstanden, welche
auf sein Steigen oder Fallen Elr.fiuß nehwen,
Nicht verbürgt, und dem Verleger, im Falle n-
ner wirklich S ta t t findenden Verschleißvermin-
derung, k«lne wie immer Namen habende Ente
schädlgung gele>siet werden. — Die Nuhge-
»)üsse dieses Verlagtü sind folgende: , ) Das
Gutgewicht von den gesponnenen Rauchtabak,
Gattungen mit 1 ^ Percent. 2) Die Provision
vom T^bakvelschleiße überhaupt, welche mit 6 V5
Percent ausgeboten wird. 3) Die Provision
vom Stämpkluerschleiße mit 3'/2 Percent, und
4)' dlr Tabak Klelnvcrschlelßgewlnn.— Nach
-dem Verschluß t Ergebnisse eines Verwaltungs-
jshres, nämlich vom 1. November 18)7 bis
Ende Octobtt i838 entfallen diese Nuygenüsse
mit dem angegebenen Percenten,Ausmaße, und
zwar: I . Das Gütgewicht von dem gesponne-
nen Rauchtabak von 5^779 Pfund Gtspurist
oder 25565 fi. 32 kr. mit /,^7 fi. 2^/4 kr. I I .
D»e P«öolsion vott der gcsammten Tadak'Ver-
schlc>ß!umme vcltt 3^73/i fi.'ö'/z kr. m i t 2 l ä l ff-
H6V^ kr. I I I . D«e Provision vom Stampel«
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pavier.Verschleiße von 3679 ft. !9kr.mit ,28fi.
^6^/4 kr. IV . Endlich der Gewinn «us dem Ta-
baf? Kleinverschleiße mit ^60 ft< 9 V̂  kr. Zu»
sammen mtt 3 i 8 i ft. 1^ kr. — Dagegen hat
der Verleger nachstehende «uslagen zu bestrei»
ten: 2) Das Gutgewicht von dem gesponnenen
Rauchtabak an tue Untlrverleger m»t 1 '/^ Per«
cent, welches von 1474I st. 2^ kr. m>t 221 st.
9 kr.; b) die Provision vom Tabakuerschlelße,
für d,e Untervcrleger mit 5 Percent, welche
16270 st. 24V4 kr. " i t l ) l3 st. Zo'/z kr., und
0) die Provision vom Stämpelpapler»Verschlllße
an die Unterverleger nnt z ^ Percent, welche
von 1897 st. 54 kr. mit47 fi. 26'Vz kr. entfällt,
und welche be» Herabsetzung dieses Percentes
bei den »hm zugetheilten Nntevuerlegern m«i dem
dllßfalligen Dlfferenzbetrage an das Aerar ge»
zahlt werden muß. — Außerdem hat der V?r<
leger alle Auslagen für dle Mater,alszufuhr,
d>e Magazme, Keller und Verschlelßgewölbe,
für dae Aushilfepersonale, Bebeljung, Bclcuch'
tung des Verschleißl^caleS und für die sonstigen
Minderen Bedürfnisse, als: für die Kartlrung,
das Porto u. dgl., so wle auch dle MateriolS-
schwendung zutragen. - ^ M i t der Verleihung
dieses Verlages »st der 3rlag emer Caution von
5626 f i . verbunden, welche entweder »m Baren,
oder m öffentlichen Ktaatspapleren nachderfür
die Tabakoerleger festsetzten Werlhsbefllm»
mung, oder ader mittelst einer von der k. k.
Kaminerprocuratur geprüften, und vc>n der k.
f. Eameral-Gefallen,Verwaltung als annehm-
bar erkannten Yypothekar«l.lrkunde, noch vor
der Uebergabe des Verlages, längstens aber
binnen zwei Monaten, nachdem dem Vewerber
die Verständigung von der an chn erfolgten
Verleihung des Verlages zugekommen seyn
wird, zu leisten ist. Ferner »st der Ecsteher die-
ses Verlage« verpflichtet, vor der förmlichen
Uebergabe desselben nachzuweisen, daß er ein
Hur Ausübung des Verschleißes geeignetes, und
von dem betreffenden Gefallenwach, Obern für
dlksen Zweck entsprechend befundenes kocale be<
fitze. — D»e Provision vom Tabakverschleiße
wird bel dlesnn Verlage auf 6'/5 Percent mit
dem Bemerken festgesetzt, daß bloß dieses Per-
cmt der Gegenstand des höheren oder minderen
Anbnes «st/ indem die übrigen Emolument! an
Gutg,wicht. Stämpelprovision und Klemver-
schleißgewlnn nach dem syftcmmaßigen Ausmaße
unverändert zu bleiben habm. ^- Diejenigen
Individuen, welche ficd um diesen Verlag be-
lverbm wollen, habe ihre versiegelten Offerte
längstens bis 4. October 1639, um 12 Uhr
Mlltags be» d«r t. l . mährisH'schllsisHln Ea-

meral-GcfalleN'Verwaltung in Brünn Unter
der Aufschrift: «Offert für den Tabak- und
Stampel-Dlstricls Verlag ,n Holleschau« c,n«>
zubringen. — DleOffvrte haben zuenthalten:
». Den Namen, Charakter und Wohnort deS
Offerenten. 2. Das P^rcentenanbot m,t Buch-
staben in einer bestimmten Größe aui-gedrückt.
Z. Die Erklärung, daß der Offerent den durch
dieVerlegers'Instructwn und dle nachgefolaten
Verordnungen festgesetzten Bedingungen nach-
kommen, und alle jene Rechnungs, und Geld-
geschäfte, welche demselben übertragen werden
sollten, wenn sle auch das eigentliche Verschleiß»
geschaft nicht betreffe, auf dus Püncil.chste he«
lorgen wolle. ^ . Die Erklärung, daß er die
Eautlon von 5623 st. binnen der bestimmten
Frlft leisten werde. 5. Mllß j.des Oss^t mit
dem 10 percentigen Betrage der EauNon von
56,3 st., folglich mit 562 fi. s . M . als Vadium
versehen seon. Die Vadle^ derjenigen Offeren°
ten, von deren Anboten rem Gebrauch gemacht
w>rd, werden^ denselben nach b^deter Ver-
handlung zurückstellt, das Vao>um desjenigen
hingegen, dessen Offert ai^cliommet, wurde,
w,rd b,s zum Silage der Caution zulückbehal^
ten , und insofeln. er semen Verpflichtungen
Nicht nachkommen sollte, von dem Aera« als
verfallen emgezogen werden. 6. Muß die tr-
langte Oroßjahr>gfelt durch den 3al,sschein oder
andere Documenle, und die tadellose Auffüh-
rung durch ein obrigkeitliches Zeugniß legal
nachgewiesen werden, endlich 7.muß dtrOfferent
des Lesens, Schreibens und Rechnens vollkom»
men kundig seyn. — Offerte, welchen diese
Eigenschaften mangeln,ble,ben unberüctsicktiget,
so wie auch Ptlisionsrücklassungm, wenn sie von
Bewerbern angeboten werden sollten, nicht an«
genommen werden. Die übrigen Bedingungen
Uld Erfordernisse enthält das an die bicßfäll'get,
Unterbehölden ergangene Eirculare vom z.Ma»
:635, Z. " 'V^c> , welches b«l allen A,rar,al.
Gefallsämtern und Obern der Gefallenwache
eingesehen werden fann. — Von der t. k. mäh-
rlsck.schlesischen eameral-Gefallen,Verwallung«
Brünn am 24. August 18I9.

Z. 'Z93- W ^
K u n d m a c h u n g .

Der k. k. Polizei - Direction wlnde ein
gefundener, " ' ' t Edelsteinen besetzter, goldener
Ring übergeben. — Der betreffende Eigen«
thümer n'ird daher angewiesen, sick dleßfalls
hierorts zu Melden. ^ Von der k. k. Polizil-
Direction Lachach amit), Scptembn' 16Z9.


